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Verantwortlichkeit zu stärken, die Wachsamkeit zu 
erhöhen und die Staatsdisziplin zu festigen.

II.

Die Verantwortung für die Kontrolle der Durchführung

1. Die L e i t e r  d e r  s t a a t l i c h e n  O r g a n e  u n d  
a l l e  l e i t e n d e n  M i t a r b e i t e r  s i n d  f ü r - d i e  
s t ä n d i g e  K o n t r o l l e  d e r  D u r c h f ü h r u n g  
i n  i h r e m  A u f g a b e n b e r e i c h  p e r s ö n l i c h  
v e r a n t w o r t l i c h .  Sie sind verpflichtet, die Kritik 
der Werktätigen zu fördern und die Massen mit in die 
Kontrolle der Durchführung einzubeziehen.

2. Das Bestehen besonderer Kontrollorgane enthebt die 
Fachinstitutionen und -abteilungen nicht der Pflicht 
zur ständigen Kontrolle der Durchführung. III.

III.

Die Vorbereitung der Gesetze, Verordnungen 
und Beschlüsse

1. Die Leiter der zentralen staatlichen Organe und Ein
richtungen sind für die rechtzeitige Ausarbeitung der 
Vorlagen persönlich verantwortlich. Sie haben dafür 
zu sorgen, daß nicht ständig neue Beschlüsse gefaßt, 
sondern die gefaßten Beschlüsse konsequent verwirk
licht und sachlich überholte Beschlüsse aufgehoben 
werden. Sie erläutern den mit der Ausarbeitung beauf
tragten Mitarbeitern die Aufgabenstellung und geben 
eine Einweisung in das zur Verfügung stehende Mate
rial.


